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Jungen 19 Bezirksliga RR

Friedrichshaller SV : TG Böckingen 1890 
Samstag, 17.02.2024, 14:05 Uhr

Gligor beendet mit Sieg das Spiel

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste der TG Böckingen 1890 am vergangenen
Samstag in der Jungen 19 Bezirksliga RR beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim Friedrichshaller
SV. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Tobias Gligor.
Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Tobias Gligor nun einen Sieg auf dem
Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Herold / Weeber verloren ihre Partie gegen Gligor / Langen unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Marcel Pospiech bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Jonas Gligor. Maximilian Herold machte hingegen mit Caroline Langen beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
dagegen Marc Weeber letztlich parat, um Tobias Gligor final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 6:11, 6:11, 5:11. Das musste man neidlos anerkennen. Beim folgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Caroline Langen zeigte Christian Klemm seiner Gegnerin die Grenzen auf. 2:3 endete
das Einzel zwischen Maximilian Herold und Tobias Gligor aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. 2:3 endete das Einzel zwischen Christian Klemm und Jonas Gligor aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Gligor zu Ende ging. Trotz des
Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Marc Weeber sein Match gegen Caroline Langen noch
im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Weeber zu Ende ging. Anlaufschwierigkeiten musste Maximilian Herold zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Der Stand vor dem letzten Duell des Tages hieß
damit 4:5. Ohne Satzgewinn für Marcel Pospiech verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Tobias Gligor. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TG
Böckingen 1890 war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der Friedrichshaller SV nun ein Punktekonto von 3:3 Punkten auf,
während die TG Böckingen 1890 vor dem nächsten Spiel, das am 24.02.2024 gegen den TTC
Neckar-Zaber ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Friedrichshaller SV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.03.2024 gegen den TSV Herbolzheim.

 Statistik:
 Friedrichshaller SV

Doppel: Herold / Weeber 0:1 
Einzel: M. Herold 2:1, M. Weeber 1:1, M. Pospiech 0:2, C. Klemm 1:1 

 TG Böckingen 1890
Doppel: Gligor / Langen 1:0 
Einzel: T. Gligor 3:0, C. Langen 0:3, J. Gligor 2:1


